
Morgen – Meeting vom 09. Mai 2017



Fundamentale Rahmenbedingungen

Die meisten europäischen Märkte standen gestern unter dem „Motto“ – „Positionen reduzieren auf hohem Niveau“, nachdem
die im Vorfeld erwarteten Kursniveaus von 12.650 am Freitag deutlich überwunden wurden. Gleicher Effekt trat im Euro auf,
Anleihemärkte konnten sich wieder stabilisieren.

Es heißt jetzt: „Den Märkten wird klar, dass Macron jetzt vor gewaltigen Herausforderungen steht und Jahre der Arbeitslosig-
keit und des schwachen Wachstums beenden muss.“ Jetzt würde man genau darauf schauen, wie sich die Präsidentschaft 
des Pro-Euro-Politikers entwickelt. 

Macron benötigt jetzt eine Regierungsmehrheit – das wird sich im Juni entscheiden (Parlamentswahlen). Man rechnet mit 
einer heftigen Opposition von Seiten der etablierten Parteien und den Rechtspopulisten. 

Europäische Banken, welche in den 3 Wochen davor stark gestiegen sind (Banken Sektor im E-Stoxx kletterte 18%), gaben nach,
Sektor verlor 0,9% - ebenso standen Rohstoffwerte weiter unter Druck (fortgesetzte Tendenz der Vorwoche) – Eisenerz,
Kupfer und Aluminium gaben nach – der Sektor verlor 1,3%. Dieser Druck übertrug sich auf den DAX über die Werte im 
ESTOXX 50.                                

Belastungen in 
Einzelwerten im 
ESTOXX 50

durch Index-
Arbitrage werden 
alle Werte im Index
erfasst

das wirkt sich dann
auch in den Nachbar-
indizes aus



Fundamentale Rahmenbedingungen

Öl-Preis durchlief gestern eine technische Erholungsreaktion nach den starken Vortagesverlusten.

Auslöser: Aussagen des saudischen Ölministers – der zeigte sich optimistisch, dass OPEC ihre Förderkürzung bis in die
zweite Jahreshälfte 2017 hinein verlängert.

OPEC Treffen findet am 25. Mai statt. Im Vorfeld hatte es Befürchtungen gegeben, dass es nicht zur Ausdehnung der 
Förderbegrenzungen kommt. 

Weiterhin belasten die steigenden Ölförderanlagen in den USA. Die Zahl der wieder in Betrieb genommenen Ölbohranlagen
weist aktuell das höchste Tempo seit 30 Jahren auf (Morgan Stanley).        



Umfeld und Aktivitätszonen FDAX

Umfeld: hohe Gamma-Short Umgebung
Futures-Delta Veränderung im Theta / Gamma Trading etwa 15 Kontrakte pro Punkt
nach unten hin abnehmend, nach oben hin zunehmend = Handlungszwang beidseitig, nach oben hin
zunehmend

Statische AZ: reflexiv auffälligste Unterstützung (auch gestern bestätigt) ist der Bereich um 12.666 / 63
„kleine Marke“ Oberseite um 12.726  

Zeitfenster, die heute zu beachten sind:

08:00 Uhr - Zahlen Deutschland
09:00 Uhr bis 10:00 Uhr – größte Schnittmenge möglicher Substanzorders in Kasse und / oder Future

(dabei von 09:00 Uhr bis 09:30 Uhr besonders sensibel – ACHTUNG: hier 
ist Optionsseite besonders empfindlich!)

16:00 Uhr – Häufung US-Zahlen


